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Ergänzungen für Lehrende:

Zu 1.: Die Zeit des 18. Jahrhunderts:

Hier soll Hintergrundwissen der SuS reaktiviert werden oder Themen des Geschichtsunterrichts des Schuljahres aufgegriffen werden, falls das geschichtliche Thema schon behandelt wurde. Als Vorbereitung müssen noch für jede/n Schüler/in jeweils eine vorbereitete Karte mit weiß ich (grün) und weiß ich nicht (rot) vorbereitet werden. 

Eine kurze Besprechungsphase in der Klasse soll diese kommunikative Arbeitsphase beenden,  damit alle Begriffe richtig erklärt wurden. 

Zu 2.: Begriffe in Zusammenhänge bringen

Hier kann binnendifferenziert werden, indem für manche SuS die anspruchsvollere Aufgabe besteht, im Internet den Text zu lesen und dann einen eigenen Text unter Verwendung der Begriffe zu formulieren. Dabei ist darauf hinzuweisen, dass die Texte im Internet nicht abgeschrieben werden sollen.
Die weniger schwierige Variante besteht darin, die Begriffe in den Lückentext einzufügen, der auf der zweiten Seite des Schülerarbeitsblattes steht. 

Zu 3.: Gesellschaftspyramide

Um die Hierarchien deutlich zu machen, soll die Gesellschaft in der üblichen Pyramidenform gestaltet werden (dazu evtl. auch das ergänzende Schülerblatt, in dem in die Pyramide entsprechend der Anteile der Stände die entsprechenden Abgrenzungslinien gezogen  werden sollen). 

Zu 4.: Gesellschaft im Werther

Die SuS sollen die Personen im Werther der Pyramide zuordnen. Dazu ist auf der rechten Seite noch Platz.

Anschließend kann noch ein zusätzliches Modul zur Entstehung des Bürgertums eingefügt 
Lösung zur Aufgabe: Fügen Sie die Begriffe in den Lückentext ein.

Politik und Gesellschaft im  18. Jahrhundert in Deutschland:

Das 18. Jahrhundert war noch geprägt von der mittelalterlichen ________________________. Der ___________ und der _________ bildeten die oberste Schicht und hielten auch daran fest, da sie ________________ besaßen, wie beispielsweise die Steuerfreiheit. Zum Dritten Stand zählte neben der großen Zahl der Bauern auch das _____________________, 

Das 17. Jahrhundert war geprägt vom ________________________, in dem der Herrscher losgelöst von Gesetzen mit der Vorstellung der von Gott gegebenen Krone regierte. Bekanntester Repräsentant dieser Herrschaftsform war in Frankreich _____________________ mit seinem Wahlspruch L`etat c`est moi, auf Deutsch ___________________________. Im 18. Jahrhundert schaffte sich eine neue Bewegung Gehör, die Werte wie Toleranz und  Freiheit im Denken und Handeln propagierte, die _______________________. Der französische Philosoph und Schriftsteller Voltaire galt als berühmter Vertreter dieser Gedankenrichtung. Er war häufiger Gast am Hof von König ______________________________________.  Sein Motto lautete: __________________________________________. Das Selbstverständnis des Königs änderte sich nun  im Sinne eines _____________________________________________, in dem er nicht vollkommen losgelöst herrschte, sondern sich um die Einführung eines verbindlichen Gesetzes kümmerte, wie auch um die Einführung der allgemeinen _________________________. In diese Zeit fällt auch die literarische Epoche von Aufklärung und Sturm und Drang, in der neben berühmten Schriftstellern wie G.E. Lessing und Friedrich Schiller auch __________________________________ wirkte. Die Französische Revolution schließlich brachte diese Tendenzen in ihrer Kampfparole zum Ausdruck: ______________________________________________. 

Kreuzworträtsel (Lösung)

http://www.xwords-generator.de/de/s/f8gdp
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1. Werther war Teil dieser Schicht
2. u welcher literarischen Gattung zahit "Die Leiden des
jungen Werthers"?

3. Goethe und Schiller schrieben in ihrer Jugend im Stil dieser
Epoche

Er stand der Person von Albert Pate.

Hier arbeitet Goethe am Reichskammergericht.

Er bezeichnete sich als erster Diener seines Staates
Klopstock galt als berthmter Autor dieser Zeit

. Dieses Buch lag aufgeschlagen auf dem Tisch bei Werthers
Suizid
9. Werthers bester Freund

10. Nach Homer Werthers Lieblingsdichter im zweiten Buch
11. Dass sie gefallt wurden, erschiittert Werther (15.
September 1772)

12. Weil er dies tat, war kein Geistlicher bei Werthers
Beerdigung

13. Er verkorpert den verninftigen Menschen der Aufllarung
14. Sie ist der Spiegel von Werthers Seele

15. Madchenname von Goethes Freundin Charlotte

16. Von dieser Erinnerung an Lotte trennt sich Werther nicht,
nachdem er von ihrer Hochzeit mit Albert erfahren hat

17. So bezeichnet der Herausgeber das Gewehr, das Lotte fir
Werther von der Wand holt

18. Die Tante von Fraulein von B. ist Teil von ihm

19. In welcher Jahreszeit erschieBt sich Werther?

20. Der Amtmann ist der..... von Lotte?
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                                                                                                                            Ständegesellschaft                           


                      Adel                              Klerus                                                                                                                                         


                         Privilegien                                                                                                                                    


                                                                                                  Bürgertum                                 


                                                                                           Absolutismus                                                 


                                                                                                                                                                       


                                                                                                                             Ludwig XIV.                       


                                                                                                  „Der Staat bin ich!“                                      


                                                                                                                                                                          


                                                                           Aufklärung                                                                           


                                                                                                                                                                        


                                                            Friedrich II. von Preußen                                                                                


                 „Ich bin der erste Diener meines Staates“                                                                                     


                                                                        Aufgeklärter(n) Absolutismus                                                 


          





               Schulpflicht                                                              





                                     Johann Wolfgang (von) Goethe   





               Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit








